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Entsorgung von Nachtspeicherheizgeräten (NSH) 

1. Gefahr in Nachtspeicherheizgeräten 

Nachtspeicherheizgeräte, vor allem ältere Geräte, enthalten mit einer sehr hohen Wahrscheinlichkeit die 
extrem gesundheitsgefährdenden Stoffe: 

 Asbest, 

 Chrom und 

 PCB, 

sowie Dämmmaterialien mit lungengängigen Fasern (KMF). 

Deshalb empfehlen wir dringend 

 die NSHs niemals in der Wohnung zu öffnen oder gar zu zerlegen, 

 Ausbau, Transport und ggfs. Entsorgung über eine Fachfirma (s. Anlage 1) vorzunehmen zu 
lassen. 

2. Annahme von Nachtspeicherheizgeräten 

Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG2) eröffnet aber auch den Weg einer gebührenfreien 
Annahme von Nachtspeicherheizgeräten an der Übergabestelle des Landkreises. Diese Übergabestelle 
befindet sich auf dem Gelände der  

Firma Klopsch, Bartäcker 9, 91245 Simmelsdorf 

Die Annahme kann aber nur unter bestimmten Sicherheitsvorkehrungen stattfinden, die alle Punkte der 
TRGS (Technische Regeln für Gefahrstoffe) 519 erfüllt. 

Dabei werden Gesundheit und Sicherheit von Anlieferer, Wertstoffhofpersonal und Personen, die an der 
Weiterverarbeitung beteiligt sind höchste Priorität eingeräumt. 

3. Anlieferbedingungen bei Firma Klopsch 

 Die Annahme erfolgt gemäß § 13 (1) und (5) ElektroG2 nur von Privathaushalten aus dem 
Landkreis Nürnberger Land und gewerblichen Endnutzern in haushaltsüblichen Mengen (5-10 
NSHs). 

 Die Menge pro Anlieferungsvorgang beträgt 3 Geräte. 

 Nachtspeicherheizgeräte werden nur ungeöffnet, im Ganzen angenommen, einzelne Bauteile 
hingegen nicht. 

 Die Geräteöffnungen und Blechfugen sind vor dem Beginn des Entsorgungsvorgangs sorgfältig 
mit Industrieklebeband (reißfestes Gewebeklebeband) abzukleben.  

 Jedes Nachtspeicherheizgerät ist einzeln, in einer reißfesten Hülle aus PE-Folie, mit einer 
Mindeststärke von 0,20 mm, staub- und wasserdicht anzuliefern. 

 Die Annahme erfolgt ausschließlich nach tel. Voranmeldung: 

09153 / 97 8 11 oder 0172 / 86 35 496 

 
Im Umgang mit Nachtspeicherheizgeräten ist der TRGS 519 uneingeschränkt Folge zu leisten. 
Nach wie vor empfehlen wir jedoch Demontage und Transport nur von fachkundigem 
Personal durchführen zu lassen. 
Zu Fragen stehen Ihnen Frau Herrmann (09123/950-6383) und Herr Riedel (09123/950-6382) gerne 
zur Verfügung. 


